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Neues zum BIWAQ- Projekt
Das Projekt ist Bestandteil des Integrierten Handlungskonzeptes
(IHAK) des Programms „Soziale Stadt“ Wohngebiet Mügeln. Im
Wesentlichen beinhalten die BIWAQ Projekte im Rahmen des
Handlungsfeldes 4 „Bildung, Arbeit und Beschäftigung“. Haupt-
sächliche Ziele des Projektes sind es, die im Programmgebiet Hei-
denau von Ausgrenzung bedrohten Menschen zu befähigen, sozia-
le Netze auszubauen, eigene Kompetenzen einzubringen und sich
aktiv zu engagieren und so ihre Chancen auf Integration in den
Arbeitsmarkt zu erhöhen. Hierfür wurde ein Bündel von arbeits-
marktbezogenen Teilprojekten entwickelt. Wesentlich ist die Ein-
bindung zahlreicher Akteure im Wohngebiet, die Verzahnung mit
dem Stadtteilmanagement (Frau Lesky) und den Angeboten, die
über das Programm „Soziale Stadt“ erfolgen, um die BIWAQ Teil-
projekte effektiv und transparent zu gestalten und gleichermaßen
nachhaltig zu verankern. Jedes Teilprojekt wird in Verantwortung
eines Partners in Heidenau realisiert: AWO Jugendwerkstatt
Elbe/Labe; CJD Chemnitz, Außenstelle Heidenau; Nachbar-
schaftsverein Heidenau e.V.; Medienkulturverein Heidenau e.V.
Aktuelle Tätigkeiten des BIWAQ- Projektes im Gebiet Soziale
Stadt sind:
- Verschönerung des Spielplatzes Dr. Otto -Nuschke- Straße
- Erhaltung der Jugendtreffpunkte in Heidenau in Zusammen-

arbeit mit der WVH Heidenau
- Datenerhebung zur Frequentierung der Sport- und Freizeit-

anlage in Mügeln
- Wildwuchsbeseitigung an der touristischen Infrastruktur Hei-

denaus (Elbradweg/ Wanderwege) sowie auf dem Grundstück
alte Post

- wöchentliche Mügelnrunde (zusätzliche Müllbeseitigung)
- wöchentlich stattfindende Eltern-Schüler-Werkstatt mit der

Schule zur Lernförderung zur Anfertigung der Modelle der
Schachfiguren für das Schachbrett der Schule zur Lernförde-
rung

- regelmäßige Durchführung einer Designerwerkstatt sowie
eines Sprachkurses

- Fotokurs für Anfänger
Geplant sind die Verschönerung der Sitzgelegenheiten Ernst-Thäl-
mann-Straße in Zusammenarbeit mit dem Nachbarschaftsverein,
der WVH, dem CJD Chemnitz und der AWO Jugendwerkstatt
Elbe/Labe, die Erweiterung der Pyramide der WGE am Brun-
neneck für den Weihnachtsmarkt (Anfertigung von Figuren) durch
das CJD Chemnitz, die Herstellung von lebensgroßen Schachfi-
guren durch die Schüler der Schule zur Lernförderung in der AWO
Jugendwerkstatt Elbe/Labe, eine Holzwerkstatt des Nachbar-
schaftsvereins, ein Radioworkshop sowie ein Videokurs mit dem
CJD Kinder- und Jugendhaus, ein Fotokurs mit dem CJD Aus-
bildung (Ausstellung der Ergebnisse im Brunneneck sowie im
Stadthaus) sowie ein Fotokurs für Fortgeschrittene über den
Medienkulturverein Heidenau e.V.
Sandra Weiser
Projektkoordinatorin AWO Jugendwerkstatt

Schwimmlernkurse 
im Albert-Schwarz-Bad

Die Sicherheit im Heidenauer Freibad ist für das Badteam der
Technische Dienste Heidenau GmbH oberstes Gebot. So früh wie
möglich schwimmen zu lernen, ist eine Voraussetzung für ein
bewusstes und gefahrloses Verhalten im Freizeitbad.
Zu Beginn der vor uns liegenden Sommerferien bieten wir einen
Frosch- und einen Seepferdchenkurs an.
Im Froschkurs vermitteln wir zuerst das Gefühl für das Wasser.
Die Kinder lernen zum Beispiel mit offenen Augen zu tauchen
und vom Beckenrand zu springen.
Anschließend werden im Seepferdchenkurs die Schwimmfertig-
keiten vermittelt. Beginnend mit der Beinbewegung lernen die
Teilnehmer Stück für Stück die einzelnen Teile des Brust-
schwimmens.
Ziel dabei ist, dass die Kinder nach zehn Übungseinheiten vom
Rand ins Becken springen und 25 Meter ohne Hilfsmittel schwim-
men können. Im brusttiefen Wasser müssen die Kursteilnehmer
dann noch nach einem Ring tauchen, und diesen an die Wasser-
oberfläche bringen.
Wer das schafft, wird mit der Seepferdchenurkunde belohnt.

Fotoausstellung im Barockgarten
Noch bis zum 18. Juli 2010 werden in der Orangerie des Barock-
gartens Großsedlitz Fotografien von Frank Höhler ausgestellt. 
Unter dem Titel „Annäherung I“ stehen große, einsame Land-
schaften im Kontrast zu Schwarz-Weiß-Porträtfotos, die im Ate-
lier entstanden sind. Der lange, helle Ausstellungsraum verspricht

eine spannende Korrespondenz der Bilder mit dem frühlings-
kräftigen Barockgarten vor den Fenstern der Orangerie. 
Besichtigungen sind bis zum 18. Juli zu den Parköffnungszei-
ten möglich.
Reinhard Wehle

Termine:
Froschkurs
28.06 - 02.07.2010 Mo - Fr 09.00 - 10:00 Uhr - 5 ÜE
Seepferdchenkurs
05.07 - 16.07.2010 Mo - Fr 09.00 - 10:00 Uhr - 10 ÜE
Preise: Froschkurs 25 EUR

Seepferdchenkurs 55 EUR

Die Kurse können einzeln gebucht werden. 
Kontakt: 03529 / 51 23 46, freibad@tdh-heidenau.de, oder per-
sönlich bei Ihrem Badteam.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Kinder bei uns anmelden.
Wolfgang Hansel 
Geschäftsführer TDH GmbH

Förderung von freiwilligem Engagement
in Heidenau

Die Kampagne „Geben gibt.“ vergibt auch in diesem Jahr den
Deutschen Engagementpreis. Für diesen Preis kann man sich nicht
bewerben, vielmehr haben alle Bürgerinnen und Bürger die Mög-
lichkeit, engagierte Personen, beeindruckende Projekte, Institu-
tionen oder Unternehmen für diese Ehrung zu nominieren.
Bis zum 31. Juli 2010 können unter www.geben-gibt.de Nomi-
nierungen eingereicht werden. Bitte schreiben Sie uns, wer und
welches Projekt Anerkennung verdient und wir zeichnen diese
Menschen in Ihrem Namen aus.
Dr. Cornelie Kunkat
Projektleiterin Kampagne „Geben gibt.“
Cornelie.Kunkat@Stiftungen.org 


